
                                       
 

Einladung                                                                                                                          16. Dezember 2025 

 

Im nordfranzösischen Lille ist das französische Rapid Reaction Corps France (RRC-FRA) stationiert. 
Deutschland stellt seit 2005 dauerhaft den Stellvertreter des Kommandierenden Generals (Deputy 
Commander, DCOM), ist mit Fachpersonal in den Abteilungen G7 und G5 vertreten und stellt neben 
Frankreich mit Belgien die nächstgrößten Truppenkontingente.   
Das Korps ist die höchste verlegefähige Kommandobehörde der französischen Armee. Es reiht sich in 
die NATO-Streitkräftestruktur (NATO Force Structure (NFS)) als eines von insgesamt zehn 
verlegefähigen Korps-Stäben der NATO ein. Im März 2024 wurde das Korps im Zuge der Übung LOYAL 
LEDA 24 als NATO Warfighting Corps zertifiziert. Es ist befähigt, bis zu fünf Divisionen und 
Korpstruppen, insgesamt rund 100.000 Soldatinnen und Soldaten, in einem Konflikt mit hoher 
Intensität zu führen.  
Diese Veranstaltung wird federführend von dem Regionalkreis West der Clausewitz Gesellschaft in 
Kooperation mit der GSP Bonn, dem Bonner Forum der Deutschen Atlantischen Gesellschaft (DAG) 
und der Sektion Köln-Bonn der Deutschen Gesellschaft für Wehrtechnik (DWT) unter „Chatham 
House Rules“ durchgeführt.   
  

Generalmajor Georg Klein  
Stellvertretender Kommandeur Rapid Reaction Corps France  

 

spricht zum Thema 

„Das Rapid Reaction Corps France - ein NATO 

Warfighting Corps, die deutsche Beteiligung und 

Einbindung in die Planungen der NATO“ 
 

Montag, 12. Januar 2026 um 18:00 (!) Uhr in 53123 Bonn, Fontainen- 

graben 150, Bundesministerium der Verteidigung, Moltke-Saal (Haus 205)1. 

 

Wir laden Sie herzlich zu dieser Kooperationsveranstaltung ein. 
Bitte dringend beachten: Anmeldungen bitte bis Mittwoch, 7. Januar 2026 ausschließlich an 
rkwest@clausewitz-gesellschaft.de (unter Angabe von Dienstgrad/Titel, Vorname, Name, 
Wohnort). Eine spätere Anmeldung ist leider nicht möglich. Sie erhalten keine gesonderte 
Teilnahmebestätigung! 
 

 
  Richard Rohde 
  Sektionsleiter GSP Bonn 

 
1 Einfahrt Nordwache, danach ca. 350 m hinter der Nordwache rechts, Parkplätze vorhanden, Ausschilderung 
vorhanden. Anmeldung und Ausweis zwingend erforderlich. 



                                       
 

 
Curriculum Vitae 
Generalmajor Georg Klein  
Stellvertretender Kommandeur  
Rapid Reaction Corps France  
 
 
 
 
 
 
Generalmajor Georg Klein übernahm die Funktion als stellvertretender Kommandeur des  Rapid 
Reaction Corps France in Lille im September 2022. 
 
1961 in Bendorf/Rhein geboren, trat Generalmajor Klein seinen Dienst in der Bundeswehr am  
01. Juli 1980 beim Panzerbataillon 144 in Koblenz an. 
 
Nach Abschluss der Offiziersausbildung und Studium der Wirtschafts-/Organisationswissenschaften 
an der Universität der Bundeswehr Hamburg war er Zugführer, S2-Offizier und  Kompaniechef im 
Panzerbataillon 143 in Stadtallendorf und anschließend Adjutant DSACEUR(GE) in SHAPE / Mons 
(Belgien). 
 
Nach Teilnahme am 36. Generalstabslehrgang (Heer) an der Führungsakademie der Bundeswehr in 
Hamburg wurde er als Stabsoffizier im Führungsstab der Streitkräfte im BMVg und als G3-
Stabsoffizier der Panzerbrigade 34 in Diez/ Lahn eingesetzt. Dem folgte 2000 bis 2002 die 
Verwendung als Kommandeur des Panzerbataillon 154 in Westerburg. 
 
Anschließend wurde er als Referent bei der Deutschen NATO-Vertretung in Brüssel sowie ab 2004 als 
Personalstabsoffizier im Personalamt der Bundeswehr eingesetzt.  
 
Es folgte 2006 die Verwendung als Gruppenleiter G3 Einsatz des Heeresführungskommandos in 
Koblenz mit Beförderung zum Oberst. Anschließend war er Chef des Stabes der 13. Panzer-
grenadierdivision in Leipzig. 2010 wurde er Chef des Stabes der Stammdienststelle der Bundeswehr 
in Köln. 
 
Ab 2012 war er mit Beförderung zum Brigadegeneral Abteilungsleiter IV (Personalführung 
Mannschaften und Unteroffiziere) sowie Geschäftsführender General des Bundesamtes für das 
Personalmanagement der Bundeswehr in Köln. Dem folgte 2019 die Tätigkeit als Abteilungsleiter 
streitkräftegemeinsame Ausbildung im Streitkräfteamt in Bonn. Ab 2021 war er unter Beförderung 
zum Generalmajor Abteilungsleiter Operationen im Kommando Streitkräftebasis in Bonn. 
 
Generalmajor Klein verfügt u.a. über Einsatzerfahrung als Military Assistant Chief of Staff SFOR 
Bosnien-Herzegowina (1999/2000) und als Kommandeur Provincial Reconstruction Team   Kundus 
Afghanistan (2009). 


